
Seit 30 Jahren ein Maibaum in Rickert
Beim traditionellen Frühschoppen am 1. Mai kamen wieder zahl-
reiche Gäste bei schönstem Wetter am Maibaum zusammen. Or-
ganisiert wurde die Veranstaltung von der Landjugend, die auch 
den Getränkeverkauf übernahm. Die VHS verkaufte leckere Erb-
sensuppe, Schmalzbrot, Laugenstangen und Naschitüten und der 
Förderverein „Rickerter Mäusebande“ vertrieb mit Bewegungs-
spielen und Straßenkreide den Kindern die Zeit. Aufgrund des 
Jubiläums richtete Bürgermeister Michael Heinrich einige Worte 
an die Gäste und erinnerte an die besondere Bedeutung des Ri-
ckerter Maibaums. Er steht seit dem 1. Mai 1996 zentral im Dorf. 
Entstanden ist der Maibaum aus dem Projekt „Ein Maibaum für 
Rickert“, das 1995 von 12 engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
unter der Leitung von Wolfgang Weidemann gegründet wurde. Die 
geschmiedeten Figuren und Symbole am Maibaum stehen für Ver-
eine, Handwerk und Einrichtungen aus Rickert und zeigen, was 
das Dorf ausmacht. Anders als in vielen süddeutschen Regionen 
bleibt der Maibaum in Rickert das ganze Jahr über stehen und 
wird traditionell zum 1. Mai mit einem Kranz geschmückt, der 2 
Tage vorher mit ca. 20 Personen in der Scheune der Familie Näve 
gebunden wurde. 
Im Jahr 1999 wurde erstmalig ein 2. Kranz aufgehängt. Am 07. 
Februar 2010 halbierte ein Sturm den Maibaum und wurde dann 
2011 erneuert. Dieser wurde in der Nacht vom 13. auf den 14. 
November 2015 durch Blitzeinschlag zerstört und 2016 erneuert. 
Ihn ziert jetzt wieder nur ein Kranz, weil aus technischen Gründen 
der 2. nicht mehr aufgehängt werden kann. Der Dank des Bürger-
meisters ging in seiner Ansprache besonders an die Projektgrup-
pe, die Landjugend, die VHS sowie allen Helferinnen und Helfern, 
die diese Tradition seit vielen Jahren lebendig halten.
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Der Bürgermeister hat das Wort
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Liebe Rickerterinnen und Rickerter,
Das diesjährige Schietsammeln hat wieder dazu beigetragen, dass 
unsere Gemeinde auch in den Ein- und Ausfallstraßen einen saube-
ren und somit positiven Eindruck hinterlässt. Die alljährliche durch-
geführte Aktion hat sich wieder gelohnt.Rückblickend möchte ich mich 
zunächst herzlich bei allen bedanken, die sich rund um den 1. Mai in 
unserer Gemeinde eingebracht haben. Dies sind unsere Landjugend, 
die Mitgliederinnen und Mitglieder der VHS sowie den Förderverein 
des Kindergartens Rickerter Mäusebande. Es ist schön zu sehen, wie 
durch gemeinschaftliches Engagement, gute Gespräche und das Mit-
einander im Dorf immer wieder ein lebendiges und freundliches Bild 
von Rickert entsteht. Solche Anlässe zeigen, wie wichtig Gemeinschaft 
für unser Zusammenleben ist.
   
Unser Maibaum hat an diesem Tag sein 30-jähriges Jubiläum. Die 
Idee entstand vor 31 Jahren und wurde durch eine engagierte Projekt-
gruppe unter der Leitung von Wolfgang Weidemann verwirklicht. Viele 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine sowie Handwerks- und Gewerbebetrie-
be trugen zur Gestaltung und Umsetzung bei. Der Rickerter Maibaum 
steht als Zeichen für Zusammenhalt, Brauchtum und Gemeinschaft.
Ein weiteres Thema, das mir am Herzen liegt, ist die regelmäßige War-
tung der Rückstauklappen in den Kellern. Gerade bei starken Regen-
fällen ist dieser Schutz von großer Bedeutung, damit es nicht zu un-
nötigen Schäden kommt. Ich möchte daher allen Eigentümerinnen und 
Eigentümer daran erinnern, ihre Anlagen regelmäßig prüfen und warten 
zu lassen. Vorsorge ist hier der beste Schutz.
Außerdem möchte ich an unsere Straßenreinigungssatzung erinnern. 
Ein sauberes und gepflegtes Ortsbild ist uns allen wichtig. Daher soll-
ten Rinnsteine und Gehwege vor den Grundstücken regelmäßig von 
Unkraut und hohem Gras befreit werden. Bitte tragen Sie alle dazu bei, 
dass unser Dorf ordentlich und einladend bleibt.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen und sonnigen Sommer 2026.

Herzlichst Ihr
Michael Heinrich

Neues Jahr – neue Ausstattung
Zu Jahresbeginn gab 
es für die Einsatzkräfte 
der Freiwilligen Feuer-
wehr eine neue Einsatz-
schutzkleidung. Die 
Planung nahm mehrere 
Monate in Anspruch – 
bevor man sich mehr-
heitlich für dieses 
Modell auf dem Foto 
entschied. Neben der 
aktuellen Farbgebung 
sprachen noch die mo-
dernen und leichteren 
Materialien dafür - die 
einen besseren Trage-
komfort bieten und 
dank der fachkundigen 
Beratung gab es für je-
den die passende Grö-
ße „gratis“ dazu. 
Des Weiteren konnte 

dank einer finanziellen Zuwendung durch die Sparkasse Mittel-
holstein AG und einer privaten Spende noch eine kompakte Wär-
mebildkamera angeschafft werden, welche im Einsatzfall eine 
punktgenaue Bestimmung der Temperatur einer Wärmequelle 
möglich macht – z.B. in einem eigentlich abgelöschten Bereich 
oder bei einer verschlossenen Tür. Auf der Agenda steht nun noch 
die Anschaffung eines weiteren Ausrüstungsgegenstandes: ein 
„Mobiler Rauchverschluss“ (Rauchschutzvorhang). Dieser verhin-
dert im Brandfall, dass z.B. sich Rauch durch eine geöffnete Tür in 
einen noch „qualm-freien“ Flur ausbreiten kann

A. Lipka

Jahreshauptversammlung Siedlerbund
Am 27. 02. 2026 tra-
fen sich 33 Mitglieder 
des Siedlerbundes in 
der OBS zur Jahres-
hauptversammlung. 
Nachdem der 1. Vorsit-
zende Sven Mallee alle 
begrüßt hatte folgten 
Grußworte vom Vorsit-
zenden des Kreisver-
bands, Herrn Mößner.
Er berichtete von Ver-
änderungen und Neue-
rungen z.B. bei der 
Aufnahme neuer Mit-

glieder. Aktuell sind 4 neue Mitglieder vom Ortsverein Owschlag 
hinzugekommen. In diesem Jahr wurden Wolfgang Barth für 50 
Jahre Zugehörigkeit mit einem Präsentkorb sowie Urkunde und 
Nadel und Konrad Reimers für 40 Jahre mit einer Urkunde und 
Nadel sowie Pralinen und 1 Flasche Wein geehrt. Überrascht wur-
de ich, Ute Kubillus, mit einer Urkunde des Landesverbands in 
Anerkennung meiner Verdienste mit einer Bronzenen Verdienst-
brosche und einem Präsentkorb. Wow. Danke hierfür. Weitere zu 
ehrende Mitglieder die auch schon 25 Jahre dem Siedlerbund an-
gehören waren leider nicht persönlich erschienen. Dazu zählten 
Holger und Cornelia Kleyer, Frank Kruse und Hans-Jürgen Stolley. 
Es wurde über Aktivitäten vom letzten Jahr berichtet und was noch 
so geplant ist. Darüber werden die Mitglieder noch rechtzeitig in-
formiert. Bei den durchgeführten Wahlen blieben die Positionen 
gleich besetzt. 
Nach gut 1 Stunde ging es zum gemütlichen Teil mit obligatori-
schen Würstchen, Brot und Getränken über. Kurz vor Mitternacht 
löste sich die Gesellschaft nach regem Austausch auf. Vielen 
Dank allen fleißigen Helfern.

Appell an Hundebesitzer
Kurzer Aufruf: Es wäre 
lobenswert wenn die Hun-
debesitzer die bereitge-
stellten Hundekotbeutel 
auch nutzen oder selbst 
Tüten mitnehmen  würden 
zur Gassirunde, damit  
die Hinterlassenschaften 
- und neuerdings auch vol-
le Hundekotbeutel - nicht 
auf den Gehwegen, unter 
der Hecke oder in den
Rabatten liegen bleiben

Nachrichten, Neuigkeiten, was man 
wissen sollte.
Aktion Schietsammeln 2026
Das jährliche Schietsammeln ist eine traditionelle Aufräumaktion, 
bei der Freiwillige die Rickerter Wege von Müll befreien. Landwir-
te mit ihren Traktoren und ca. 40 RickerterInnen trafen sich gut 
ausgerüstet am Feuerwehrgerätehaus. Zum Abschluss gab es Ge-
tränke und Erbsensuppe und dafür ein Dankeschön für die Ge-
meindevertretung.
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Neues von der VHS Rickert
Bei der Mitglie-
derversammlung 
der VHS Rickert 
standen bedeu-
tende Wahlen auf 
dem Programm. 
Die 1. Vorsitzen-
de, Gudrun Ku-
trieb, stellte ihr 
Amt nach 13-jäh-
riger Tätigkeit zur 
Verfügung und 
trat nicht mehr 
zur Wahl an. Als 
ihre Nachfolgerin 

wurde ihre langjährige Stellvertreterin, Kirsten Suhr, gewählt. Als 
neuer 2. Vorsitzender wählte die Versammlung Gerhard Gruchot, der 
zuvor im Beirat aktiv an der Gestaltung der VHS mitgewirkt hat.
Auch im Beirat gab es Veränderungen. Antonie Schwark und Sabine 
Seibt stellten sich nicht wieder zur Wahl. Antonie Schwark hat ganze 
26 Jahre den Vorstand durch die Tätigkeit im Beirat unterstützt.
Neu in den Beirat gewählt wurden Gudrun Kutrieb, Yvonne Ahrens 
und Morten Weidemann.	 Jörg Suhr

Eindrucksvoller Besuch eines Windkraft Pioniers

Im Rahmen ihrer Reihe „VHS on Tour“ besuchte die Volkshoch-
schule Rickert den Windkraft Pionier Denker & Wulf AG in Sehe-
stedt auf dem Windmühlenberg. Allein die Lage mit Blick über den 
Nord-Ostsee Kanal ist ein Besuch wert, ebenso der Infopark zum 
Thema „Regenative Energien“. Besonders beindruckt waren die 
Teilnehmer aber über den kurzweiligen Vortrag zur 30-jährigen Ge-
schichte des Unternehmens durch das Mitglied des Vorstands, 
Michael Schütz. 300 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen an 7 Stand-
orten im Bundesgebiet kümmern sich um die Projektierung, den 
Bau, die technische Betriebsführung und die kaufmännische Ab-
wicklung von Windparks. In 2025 überschritt das Unternehmen 
erstmals die Marke von zwei Gigawatt installierter Leistung aus 
Windenergie an Land. Doch auch der Bau von Photovoltaik und 
Batteriespeicher sind Bestandteil der jüngsten Aktivitäten. Mit 
vielen neuen Eindrücken über den Besuch des Hauptsitzes des 
erfolgreichen Unternehmens aus unserer Region bedankte sich 
die Organisatorin und VHS Vorsitzende Kirsten Suhr herzlich bei 
den Gastgebern.	 Jörg Suhr

Die Landjugend  vertreibt mit Feuer den Winter
Biikebrennen in Rickert
Am 21.Februar fand in Rickert das traditionelle Biikebrennen statt. 
Trotz der langen Vorbereitungen und des Engagements der Orga-
nisatoren blieb die Besucherzahl jedoch hinter den Erwartungen 
zurück. Das regnerische Wetter sorgte auch dafür dass sich das 

Feuer nicht so recht entfalten konnte und  auch die Koppel ver-
wandelte sich im Laufe des Abends in eine matschige Fläche. Den-
noch ließen sich die Anwesenden die Stimmung nicht verderben 
und machten das Beste aus der Situation. Es gab ausreichend 
Essen und Getränke  ,sodass sich die Besucher aufwärmen und 
den Abend in geselliger Runde genießen  konnten.

.......Und begrüßt  mit Feuer den Frühling

Osterfeuer in Rickert
Am 04.April   wurde das  Osterfeuer auf der Koppel Dorfstrasse/
Duvenstedter Weg , um 18 Uhr entzündet. Auch hier sorgte über 
Tag noch der Regen und Wind für Ungewissheit ob diese Veran-
staltung stattfinden kann. Aber kurz vor Beginn riß der Himmel 
auf und es konnte losgehen. So fanden sich über 200 Besucher  
zu diesem gemeinsamen Treffen ein. Für das leibliche Wohl sorg-
ten die Feuerwehr und für die Getränke standen Mitglieder der 
Landjugend im Getränkewagen. Mit guter Stimmung und regem 
Austausch ließen die Besucher bis weit nach Mitternacht  dieses 
Miteinander ausklingen.Ein besonderer Dank für beide Veranstal-
tungen die für eine gute Gemeinschaft  und Zusammenhalt sorg-
ten  gilt der Landjugend,die mit viel Einsatz und Engagement  für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern und Helferinnen.

Kirche in Büdelsdorf und Rickert
Liebe Rickerterinnen und Rickerter, wir möchten gern zu einigen 
besonderen Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde einladen.
Der Marktplatzgottesdienst findet am 28. Juni um 11 Uhr auf 
dem Marktplatz in Büdelsdorf statt.Mit dabei Pastorin C. Zimmer-
mann-Stock, Pastorin, M. Dann, Pastor M. Grabarske und der 
Gospelchor der Region Rendsburg-Büdelsdorf /Ltg.. M. Bran-
scheidt.
Am 22. August ab 15 Uhr feiern wir unser Tauffest im Natur-
erlebnisbad. Es sind noch Plätze frei. Nähere Informationen Tel. 
04331/49229-0 online Kibur.de
Nach den Sommerferien startet wieder ein Konfirmationsjahr-
gang für alle Jugendlichen, die in diesen Jahr 12 Jahre alt wer-
den. Anmeldung am 18. August von 17 bis 19 Uhr im Gemein-
dezentrum Berliner Straße 20 oder jetzt schon online kibur.
de Fragen beantwortet Pastor Grabarske, Tel.04331/49229-40 
gerne.
Und nun noch ein wichtiger Aufruf: der Kreis unserer ehrenamt-
lichen Küsterinnen in Rickert sucht dringend Verstärkung. Es 
geht vor allem darum, zu einzelnen kirchlichen Veranstaltungen 
den Raum in der OBS vorzubereiten, sich um die Kollekte bei den 
Gottesdiensten zu kümmern und eben bei den Veranstaltungen 
da zu sein. Besonders für den Weihnachtsgottesdienst am Hei-
ligabend in Rickert brauchen wir Unterstützung. Bei Interessse 
melden Sie sich gern bei uns (info@kibur.de oder 04331/49229-
0)
Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Sommer .
Pastorin Christiane Zimmermann-Stock   Pastorin Monika Dann 
und Pastor Michael Grabrske

Wir gratulieren 
Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren
19. Juni	 Hans Georg Vollmer	 94 Jahre
11. Juli	 Karin Franz	 90 Jahre
21. Juli	 Taskira Kubillus	  92 Jahre
22. Juli	 Bärbel Pötzsch	  83 Jahre
27. Juli	 Gertrud Schurer	  82 Jahre
31. Juli	 Horst Langenhan	  89 Jahre
31. Juli	 Doris Stut 	 80 Jahre
09. August	 Peter Moll 	 88 Jahre
12. August	 Friedhelm Schurer	  82 Jahre
13, Sept.   	 Jürgen Franz 	 85 Jahre

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder (v. li.): Kirs-
ten Suhr, Gerhard Gruchot, Morten Weidemann,  
Yvonne Ahrens

Die Besucher auf der Tribüne vor dem Photovoltaikfeld
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Stachelige Gäste in besten Händen -

Ein Herz für unsere Wildtiere in Rickert
Haben Sie in der Dämmerung auch schon einmal das emsige Ra-
scheln im Gebüsch gehört?
Unsere heimischen Igel sind wieder unterwegs – doch leider geht 
es nicht jedem kleinen Gartenbewohner gut. Genau hier springt 
die Igel- und Wildtierhilfe Eckernförder Bucht e.V. (IWHEB) ein. Das 
engagierte Team um Sassi Hartwig mit über 80 ehrenamtlichen 
Helfern kümmert sich u. a. um verletzte, kranke oder unterernähr-
te Igel. Allein im letzten Jahr wurden rund 2000 Igel versorgt.
Besonders stolz ist der Verein auf ein aktuelles Herzensprojekt: In 
Rickert wird derzeit eine Igelstation im Duvenstedter Weg aufge-
baut! Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren,  damit die Station 
bereits in Kürze eröffnet werden kann. Dies ist ein Meilenstein, um 
noch mehr Tieren professionelle Hilfe an einem festen Standort 
bieten zu können.
Da sich der Verein und der Aufbau der neuen Station n Rickert 
ausschließlich über Spenden finanzieren, zählt jede Unterstützung 
– ob für Futter, Baumaterial oder Medikamente. Wer einen Garten 
hat, kann schon durch kleine Veränderungen den Igeln viel helfen: 
Besonders Mähroboter stellen eine große Gefahr dar; Experten ra-
ten daher, diese Geräte nur tagsüber laufen zu lassen.Und schon 
wenn man im Garten einen Laubhaufen liegen lässt, tut man den 
Tieren etwas Gutes. In der Naturgarten-Gruppe des Vereins gibt es 
reges Austauschen zu Gestaltungsmöglichkeiten, die schön sind 
und zugleich der Artenvielfalt und damit Igeln und Menschen glei-
chermaßen nützen. 
Kontakt im Notfall: Sollten Sie ein hilfsbedürftiges Tier finden, 
erreichen Sie die Helfer unter der Notfallnummer 0175-7841815. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.iwheb.de	   S. Hartwig

Fahrradtour mit der VHS

Im Rahmen einer Fahrradtour am NOK hatten die Teilnehmer die Gelegenheit, 
die Lotsenstation zu besuchen.

Termine
15. Juni	 DRK-Blutspende 

15.00 – 19.00 Uhr Regionales Bürgerzentrum 
Büdelsdorf, Am Markt 2 
Bitte reservieren Sie sich online einen Termin 
www.blutspende.de – Bitte Personalausweis mitbringen

28. Juni	 Marktplatzgottesdienst 
11.00 Uhr, Bürgerzentrum Büdelsdorf

10. Aug.	 DRK-Blutspende 
15.00 – 19.00 Uhr Regionales Bürgerzentrum 
Büdelsdorf, Am Markt 2 
Bitte reservieren Sie sich online einen Termin 
www.blutspende.de – Bitte Personalausweis mitbringen

18. Aug.	 Anmeldung der Konfirmanden 
17 bis 19 Uhr im Gemeindezentrum 
Berliner Straße oder online Kibur.de

19. Aug.    Einwohnerversammlung
                 Entwicklung des Baugebietes
                 19.00 Uhr, Ortsbegegnungsstätte 
21. Aug.	 Lagerfeuer 

19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
13. Sept.	 Dorfflohmarkt 

von 9.00 bis 15.00 Uhr	
14. bis	 Schießwoche des Schützenvereins
18. Sept.	 ab 18.00 Uhr, Schützenhaus

Amtssprechstunde Bürgermeister M. Heinrich
Dorfstr. 14 - nach telefonischer Absprache
Telefon 0152-52631004

Saisonstart am Schredderplatz
Am 15. März fiel der Startschuss für die neue Saisoneröffnung. 
Zahlreiche BürgerInnen entsorgten ihren gesammelten Grünschnitt 
und sind danach miteinander ins Gespräch gekommen. Die SPD 
hatte mit Erbsensuppe, frischen Waffeln und Kaffee für das leib-
liche Wohl gesorgt und lud zum Klönen ein. Der Schredderplatz ist 
eine kostenlose Einrichtung von der Gemeinde nur für Rickerter 
und leistet damit einen wichtigen Beitrag für unsere Gemeinde und 
die Umwelt. Die Spenden in Höhe von 200 Euro wurden dem För-
derverein der Astrid-Lindgren-Schule in Büdelsdorf übergeben.

Termine der VHS Rickert
17. Aug.	 Autorenlesung mit Anja Mertens 

17.30 Uhr, Garten der Familie Suhr, Dorfstrasse 15
26. Aug.	 Besuch einer Plenartagung des Landtages 

14.45 Uhr, Start an der Ortsbegegnungsstätte
7. Sept.	 Ganzkörpergymnastik mit Musik (12 Termine) 

9.15 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
7. Sept.	 Zumba Kids für Kinder (10 Termine) 

17.00 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
8. Sept.	 Ganzkörpergymnastik mit Musik (12 Termine) 

18.15 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
21. Sept.	 Führung im NDR Funkhaus in Kiel 

17.30 Uhr, Start an der Ortsbegegnungsstätte
Zu allen Terminen ist eine Anmeldung über die VHS Rickert erfor-
derlich. Weitere Informationen zu den Kursen im Schaukasten an 
der OBS oder auf der Homepage unter vhs-rickert.de.

Dorfflohmarkt
Liebe RickerterInnen, wir, Kristina Lüdemann und Melanie Pfeiler 
möchten am 13. September diesen Jahres mit euch den Rickerter 
Dorfflohmarkt aufleben lassen. In der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr 
dürft ihr wieder eure verborgenen Schätze auf eurem Grundstück 
anbieten. Die Anmeldegebühr von 2 € entrichtet ihr bitte (unbe-
dingt mit eurer Adresse) per PayPal an k.luedemann8gmx.de oder 
bar im Umschlag an Melanie Pfeiler, Selkenkoppel 26 in Rickert. 
Anmeldeschluss ist der 23. 8. 2026. Wir freuen uns über viele 
Mitwirkende und einen tollen Tag.
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